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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 29 Februar 1916

Erhöhung der Milchpreife
Vom 1 März en wird in der Stadt Halle der Höchſtpreis

für den Liter Vollmilch mit 28 Pfennigen frei Haus der Höchſt
preis für Kindermilch die in verſchloſſenen Flaſchen in Handel
tommt mit 32 Pfennigen für den Liter frei Haus feſtgeſtellt

Für ſterilſierte Milch in Liter Flaſchen wird der Preis
mit 35 Pfennig für den Liter feſtgeſetzt

Der Höchſtpreis für Magermilch beträgt 14 Pfennig für den
Liter

Städtiſcher Kartoffelverkauf

Am Mittwoch den und Donnerstag den 2 März ge
langen am ſtädtiſchen Markt Talamtſchule von 7 Uhr früh bis
1 Uhr nachm wieder Kartoffeln zum Verkauf

Zum Kaufe werden am Mittwoch den 1 März Haushalte
mit fünf und mehr Angehörigen am Donnerstag den 2 März
Haushalte mit weniger als fünf Angehörigen zugelaſſen An
Haushalte mit mehr als fünf Angehörigen werden 10 Pfund an
die übrigen Haushalte fünf Pfund abgegeben

März
Das Nahen des Frühlings der in dieſem Jahre ſchon vor

Wochen zu kommen ſchien um ſich neuerdings wieder unſichtbar
zu machen vollz ieht ſich in unſeren Landen überhaupt langſamer
als es gewöhnlich den Anſchein hat Denn die erſten milden und
ſonnigen Tage bedeuten im allgemeinen für den Frühling noch
gar nichts wie man ja auch jetzt wieder gelegentlich des züngſten
Rückfalles in Froſt und Schnee geſehen hat Sie bleiben eben
me aus dieſe Rückſchläge und je angenehmer der Vorfrühling iſt
um ſo ſchärfer pflegen nachher die Wetterſtürze zu ſeen So
rechnen die Meteorologen den Frühling zwar ſchon vom Beginn
des Märzmonats an aber der Charakter des März iſt nichtsdeſto
weniger zum größten Teil noch völlig winterlich Das gilt ſelbſt
für die wärmſten Striche Deutſchlands für die weſtlichen und ſüd
weſtlichen Gebietsteile die dem kälteren Oſten und Nordoſten des
Landes gegenüber klimatiſch um mehrere Wochen begünſtigt ſind
Selbſt in dieſen wärmſten Gebieten beträgt zu Anfang des Monats
März die mittlere Tagestemperatur nicht mehr als 422 Grad C
Jm mittleren Norddeutſchland liegt das normale Tagesmittel zu
Anfang März nur wenig mehr als 2 Grad über im äußerſten
Nordoſten ſogar noch um 1 bis 2 Grad unter dem Gefrierpunkt
Sehr ſtrenge Kälte iſt hier insbeſondere in Pommern Poſen und
Preußen nichts ſeltenes während andererſeits im milden Rhein
tal das Queckſilber ſchon häufig 15 Grad Wärme erklimmt oder
gar überſteigt Hier erreicht das Tagesmittel der Temperatur
in den letzten Märztagen ebenſo wie im mittleren Norddeutſchland
62 Grad Wärme wogegen es in Oſtpreußen nur erſt um etwa
41 1 Grad den Gefrierpunkt überſteigt So kommt es daß wir
im März innerhalb Deutſchlands und der angrenzenden Gebiets
teile ſehr häufig gewaltige klimatiſche Unterſchiede berbachten
können Zu erner Zeit in der Oſtpreußen oft genug noch unter
dichter Schneedecke auf das Erwachen des Frühlings wartet iſt
im Rheingebiet der Lenz bereits eingekehrt Die erſten Frühlings
boten wie Krokos und Primeln Schneeglöckchen und Veilchen
ſind diesmal in den mildeſten Strichen Deutſchlands ja ſchon im
Februar erſchienen allenthalben regt ſich hier zu Anfang März
ſobald es wärmer wird die Vegetation und die jungen Knoſpen
der Roßkaſtanien und der meiſten Straucharten beginnen unter
den warmen Strahlen der Märzſonne zu ſchwellen um bei
günſtiger Witterung gegen Ende des Monats ihre Hüllen zu
ſrrengen Selbſt die Obſtbaumblüte ſtellt ſich unter günſtigen
Witterungsverhältniſſen ſchon in den letzten Märztagen ein zu
einer Zeit da im öſtlichen Deutſchland noch nirgends ein grünes
Vlättchen zu finden iſt Hier bringt meiſt erſt der April das
Wiedererwachen der Natur und in kalten Frühjahren wie z B
vor Jahresfriſt wird es Mai bis ſich die Vegetation lebhafter
zu entfalten beginnt Ganz außerordentlich groß ſind auch die
abſoluten Temperaturunterſchiede die der Märs je nach dem
Lharakter der Jahreszeit in ein und derſelben Gegend bringt
Während Temperaturen von 10 ſelbſt 15 Grad Kälte bis zur
Mitte des Monats keine Seltenheit ſind pflegt die letzte Monats
woche gelegentlich bereits Wärmegrade von 20 Grad C und mehr
aufzuweiſen und ganz vereinzelt kommt es ſogar ſchon zu ſommer
hich warmen Tagen mit 20 bis 25 Grad Wärme Dementſprechend
treten auch im März die erſten Wärmegewitter auf meiſt aller
ngs nur in den gewitterreichen weſtlichen Gebieten unter denen
innerhalb Deutſchlands der Regierungsbezirk Düſſeldorf an derSpitze ſteht Doch auch das mittlere und öſtliche Deutſg land hat

gelegentlich ſchon im März ein Wärznegewitter zu verzeichnen
So angenehm aber auch ein rechter Märzfrühling iſt ſo böſe
Kerden die Folgen wenn der April die frühzeitig entwickelte
Vlätter und Blütenpracht durch ſcharfe Nachtfröſte zerſtört De eſe
Gefahr wird faſt völlig vermieden wenn der März wie im vorigen
Jahre rauh und kalt froſt und ſchneereich iſt und man muß
gerade gegenwärtig wo von dem Gedeihen aller Feld und Garten
rüchte ſoviel abhängt beinahe wünſchen der beginnende Früh

monat möge es einſtweilen noch nicht gar zu gut mit uns
ieinen
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Kriegschirurgiſche Leiſtungen zur Wieder
herſtellung Verwundeter

Vortrag von Prof Dr Schmieden
Bund zur Erhaltung und Mehrung der

deutſchen Volkskraft
ſ Leiſtungen der Sanitätsformationen unſeres Heeres
d ganz ausgezeichnet 90 Prozent aller Kriegs
erwundeten werden wieder arbeitsfähig

8 größte Teil ſogar wieder kriegsverwendungsfähig Der
be der die Kriegsfürſorge als Pflicht übernommen hat
i tet es als Ziel der Fürſorge den Verwundeten nicht
nd die Arbeitsfähigkeit und Möglichkeit wiederzugeben
ges ern auch wieder Lebensfreude und Lebensmut zurückzu
Krun Der Staat kämpft nicht nur gegen das körperliche
teſte eltum an ſondern auch gegen das geiſtige Die leich
de n aller Verwundungen ſind die durch Jnfanterie Geſchoſſe
Verw moderne Gewehrkugel ein ſehr hümanes Geſchoß iſt
da rundungen durch Granatſplitter ſind weit efährlicherin v tiefe Riſſe erzeugen Schmutz und andere Fremotor er
ſektu Wunde führen Die erſte Sorge iſt hierbei einer In
Stare durch ſolche Fremdkör er vorzubeugen die meiſt
Geſolg Vpf Wundroſe und ſchließlich den ſicheren Tod im
o D at Um der Jnfektion zuvorzukommen werden
bie Kühoperationen vorgenommen Ein ſchwieriges Ge
ſhüſſe er Kriegschirurgie ſind die Operationen der Bauch

e die meiſt nur im Stellungskriege gut heilbar ſind da

im

u r 4 r wer r unnan

J l

1 Beiblatt zu Nr 109 der

r

ſie im Bewegungskrieg vom Augenblick der Verwundung erzergung 2
aber kaum die dafür notwendige Behandlung finden können
Solche Verletzungen verlongen langwierige Nochehand
lungen in der Heimat Sie ſind ein der Chirurgie faſt neues
Gebiet da man in Friedenszeiten derartig ſchwere Knochen
zerſplitterungen kaum gekannt hat Nervenverletzungen
die meiſt einen langandauernden Heilungsprozeß bean
ſpruchen werden heute meiſt durch Zuſammennähen der
Nervenenden geheilt auch bei Blutgefäß Verletzungen iſt es
gelungen die Heilung durch Herſtellung einer Raht herbei
zuführen Auch die beträchtliche Anzahl von Schädelver
letzungen wird heute zum größten Teil geheilt Zum Be
weiſe hierfür erſcheint ein junger Unter Arzt deſſen linke
Schädelpartie vollſtändig zertrümmert wurde und der heute
wieder vollſtändig hergeſtellt iſt ohne daß irgend Nachwirkungen zurückgeblieben ſind Auch auf dem Sebiete der

ſog plaſtiſchen Opecrationen hat die Kriegschirurgie vollen
Erfolg gehabt Die ſchwerſten Kieferverwundungen die
meiſt die Kau und Sprachfähigkeit beeinträchtigen oder
ganz aufheben werden vollſtändig geheilt Die Me
thoden des Gliedererſatzes haben eine früher un
geahnte Höhe erreicht Man kann ſagen daß das Bein
heute ſo vollkommen erſetzt werden kann daß ein Menſch mit
etnem künſtlichen Bein beſſer geht als ein an
derer mit einem noch ſo leichten Veinleiden Ein Feld
grauer dem beide Beine erſetzt werden mußten und der erſt
acht Tage aus dem Lazarett entlaſſen worden iſt macht Geh
verſuche mit and ohne Stock Sein Gang iſt beſonders bei
Anwendung eines Stockes faſt normal Schwieriger als
der Beinerſatz iſt der Armerſatz Hier muß berückſichtigt
werden um welchen Arm es ſich handelt und welche Rolle
der Arm im Beruf des Verwundeten ſpielt Der Redner er
örtert dieſe Frage an zwei Feldgrauen ein Jnſpektor eines
land wirtſchaftlichen Gutes hat den linken Arm verloren Da
ſeine Tätigkeit körperliche Arbeit nicht verlangt hat er einen
ſog Sonntagsarm erhalten mit dem er leichte manuelle Be
wegungen und Arbeiten z B Halten eines Buches vor
nehmen kann Einem landwirtſchaftlichen Arbeiter iſt der
rechte Arm verloren gegangen Er erhielt einen Arbeits
arm an deſſen eiſernes Armgelenk ſog Arbeitsklauen ſich
anſchrauben laſſen Damit iſt der Mann imſtande ſeinen
berufliche Arbeiten wie Mähen Hacken Laſten
tragen nach zukommen

Um den Arbeitsgeiſt und die Arbeitsluſt wieder zu
wecken werden die Verwundeten ſchon in den Lazaretten
zu leichten Arbeiten angehalten Die Kriegsfürſorge hat

eſondere Arbeitsſtätten für die Verwundeten geſchaffen
So ſind beſondere Arbeitsſchulen für Blinde für Links

händer Berufsberatungsſtellen eingerichtet worden
Eine verzettelte Wohltätigkeit übertriebene Sentimen

talität iſt bei der Fürſorge für die Verwundeten nicht am
Platze Nur ein Zauberwort wird die Kriegsbeſchädigten
wieder zu vollwertigen Mitgliedern der menſchlichen Geſell
ſchaft machen und ihnen und uns aus den Nöten des Kriegs
helfen Arbeit
Die Poſtgebühren auf Feldpoſtſendungen durch den Kriegs

zuſchlag nicht berührt

Berlin 26 Febr Jm Zuſammenhang mit den Kriegs
ſteuerGeſetzentwürfen iſt in der Preſſe die Vermutung auf
getaucht daß der Kriegszuſchlag zu den Poſtgebühren auch
auf die Feldpoſtſendungen Anwendung finden würde Dieſe
Vermutung iſt wie das W T B an zuſtändiger Stelle er
fährt unzutreffend Die Portofreiheit und die ermäßigten
Gebühren für Feldpoſtſendungen werden durch den geplanten
Kriegszuſchlag nicht berührt

Eifernes Kreuz
Für tapferes Verhalten vor dem Feinde ſind mit dem Eiſernen

Kreuze ausgezeichnet worden der Bahnarbeiter Herm Barby
der Schloſſer Richard Forberg die Bahnarbeiter Oskar
Claus und Karl Hörig der Eiſenbahnſekretär Arno Lang
bein und der Regierungsbaumeiſter Richard Janiſch von hier
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Befördert zu Leutnants d Reſ die Vigzefeldwebel
Reinhold Halle im Jnf R Nr 27 Nitſchke Halle im
Jnf R Nr 165

Wirkung der fleiſchloſen Tage
Nach einer Mittellung des vreußiſchen Handelsminiſters iſt

wie eine Zeitungskorreſpondenz bekannt gibt in einem großen
Berline Vorort der Fleifchabſatz ſeit Einführung der fleiſchloſen
Tage um etwa ein Viertel zurückgegangen Dieſe Feſtſtellung
entſpricht auch den allgemeinen Wahrnehmungen die im ganzen
Reichsgebiete gemacht worden ſind Die Voreinkäufe die in der
Zeit der fleiſchloſen Tage einen förmlichen Sturm auf die
Schlächterläden verurſacht hatten um ſich für den fleiſchloſen Tag
n dem Nötigen zu verſorgen ſcheinen ihr Ende gefunden zu

aben
Es zeigt ſich alſo daß die Abſicht des Bundesrats mit der

Feſtſetzung der fleiſchloſen Tage eine Einſchränkung des Fleiſch
genuſſes herbeizuführen ziemlich erreicht iſt und daß auch ferner
jeder in ſeinem Kreiſe und Hauſe darüber zu wachen hat das
die fleiſchloſen Tage auch wirklich innegehalten werden damit
nicht zu Mitteln gegriffen werden muß die uns weitergehendere
Einſchränkungen in der Fleiſchnahrung auferlegen

Saatbeſchaffung als Erſatz für Serradella
Veröffentlichungen des Preußiſchen Landwirtſchaftsminiſteriums

Bekanntlich reicht der verſügbare Beſtand an Serradellaſaat
bei weitem nicht aus um den Bedarf zu decken Außerdem wird
mehrfach berichtet daß auch Saat mit recht mangelhafter Keim
fähigkeit gehandelt wird Bei der ſtarken und den
hohen Preiſen werden naturgemäß auch alle alten Reſte zuſammen
geholt Vocſicht beim Ankauf von Serradellaſaat erſcheint daher
dringend geboten

Jm übrigen muß darauf hingewieſen werden daß die Serra
della durch Weißklee oder Gelbklee oder durch Miſchung veider
Kleearten wenigſtens bis zu einem gewiſſen Grade erſetzt werden
kann namentlich wenn die Ausſaat frühzeitig erfolgt Die Be
ſtände an beiden Kleeſamenarten ſind nicht ſo knapp wie die
der Serradellaſaat ſo daß ſie in manchen Fällen zum Erſatz werden
herangezogen werden können

Berlin den 16 Februar 1916
Der Reichsverhand deutſcher Städte wird am 13 und 14 März

d Js in Leipzig zu einer Tagung zuſammentreten Die meiſten
thüringiſchen Städte haben beſchloſſen zu dieſer wichtigen Ver
ſammlung Vertreter zu entſenden Auf der Tagesordnung ſtehen
u u folgende Verhandlungsgegenſtände 1 Die Stellungnahme
der Städte zu einer ſtaatlichen Monopoliſierung der Elektrizitäts
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Dienstag 29 Februar 1916

Realkredit und Wohnungsbedürfnis
in Kleinſtädten 3 Erörterung allgemeiner Gemeinde An
gelegenheiten und kriegs wirtſchaftlicher Fragen 4 Aufhebung
der Gemeindeſteuervorrechte der BVeamten Geiſtlichen und Lehrer

Pei dieſer Gelegenheit ſoll anch eine kleine vatriotiſche Feier
om Vöslkerſchlachtdenkmal abgehalten werden

Unſere Mitteilung über maſſenhafte Ausfuhr geſcylachteter
Rinder aus dem Schlachthof Halle hat in der Bürgerſchaft großes
Aufſehen erregt Um falſchen Anſichten vorzubeugen heben wir
hier auf Grund zuverläſſiger Jnformationen von ſachkundiger
Seite hervor daß es ſich dabei nicht um die regelmäßige auch
in der Friedenszeit beſtehende Ausfuhr rituell geſchlachteter
Rinder nach Leipzig bandelt ſondern um die Maſſengausfuhr ge
ſchlachteten Fleiſches die zwei hieſige Großfirmen erſt neuerdings
begonnen haben zum Schaden der halliſchen Verſorgung

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie
der Naturforſcher hat an Stelle des verſtorbenen Geh Regierungs
rats Profeſſor Dr Graf zu Solms Laubach in Straßburg Herrn
Geheimen Rat Profeſſor Dr Pfeffer in Leipzig zum Vorſtands
mitglied der Fachſektion für Botanik und an Stelle des ver
ſtorbenen Geheimen Oberbergrats Profeſſor Dr Lepſius in Darm
ſtadt Herrn Geheimen Hofrat Profeſſor Dr Spengel in Gießen
zu ihrem Adjunkten für das Großherzogtum Heſſen Rheinpfalz
Naſſau und Frankfurt a M gewählt Nach Ablauf der ſtatuten
gemäß zehnjährigen Amtsdauer ſind wiedergewählt die Herren
Geheimer Hofrat Profeſſor Dr Ranke in München und Ge
heimer Regierungsrat Profeſſor Dr Penck in Berlin zu Vor
ſtandsmitgliedern der Fachſektion für Anthropologie Ethnologie
und Geographie ſowie Herr Geheimer Rat Profeſſor Dr Für
bringer in Heidelberg zum Vorſtandsmitgliede der Fachſektion
für Zoologie und Angatomie

Reden zur Weltlage Der 9 Vortrag findet Freitag den
3 März abends 88 Uhr in der Aula der Univerſität ſtatt Herr
Profeſſor Dr Deutſchbein wird über Shakeſpeares
Staatsanſchauung ſprechen

Von der Straße Jnfolge Ermattung ſtürzte auf dem Riebeck
vrlatze das Pferd einer hieſigen Firma Das Tier das ſich nicht
Cuf den Beinen zu halten vermochte wurde von der herbei
gerufenen Feuerwehr auf einen Wagen gehoben und dem Stalle
zugeführt Ein ſiark angetrunkener Geſchirrführer der mit
reinem leichten mit zwei lebhaften Pferden beſpannten Wagen dieGr Steinſtraße durchfuhr und den Verkehr erheblich gefährdete

mußte bis zu ſeiner Ernüchterung der nächſten Revierwache zu
geführt werden Auf dem Wege dorthin leiſtete er heftigen
Widerſtand

Theaker Konzerk und Vorträge
Jm Stadttheater findet wie wir hören am Mittwoch den

1 März die letzte Aufführung der ſo überaus erfolgreichen
Operette von Strauß Tauſend und eine Nacht ſtatt
Für Donnerstag iſt eine Wiederholung der romantiſchen Oper
von Lortzing Un dine feſtgeſetzt Jnfolge mehrerer Er
krankungen im Schauſpielperſonal muß die für Sonnabend an
geſetzte Aufführung von Wildenbruchs Die Rabenſteinerin bis
auf weiteres verſchoben werden und dafür geht das bekannte
Schauſpiel Alt Heidelberg in Sözene

Die Direktion des Paſſage Theaters teilt uns mit daß Mitt
woch Und Donnerstag nachmittag ab 3 Uhr wieder die beliebten
Jugendvorſtellungen ſtattfinden Daß das Programm
auf das ſorgfältgſte gewählt iſt Ernſtes und Heiteres in bunter
Reihe bietet iſt bei den vielen Mühen mit denen es ſich die
Direktion angelegen ſein läßt den Kindern nur das Beſte zu
bieten nicht anders zu erwarten Der mit großem Beifall auf
ge nommene Henny Porten Film Das große Schweigen
gelangt bis Donnerstag abend 7,20 Uhr und 9,30 Uhr letztmalig
zur Aufführung

Walhallatheater Nochmals ſei hervorgehoben daß ſich mit
der heutigen Vorſtellung dar Beckers und das geſamte Speziali
tätenprogra um verabſchiedet Morgen beginnt das Berliner
Apollo Operettentheater ſein Gaſtſpiel mit der
Gilbertſchen Orerette Jung muß man ſein
kauf zur Erſtaufführung iſt eröffnet

Ein Lichtbilder Vortrag Die Kriegsgefangenen in Deutſch
land der am 17 Dezember vorigen Jahres im Berliner Ab
geordnetenhauſe gehalten wurde ſoll am 2 März auch in Halle
Thaliaſäle ſtattfinden und wird das Leben und Treiben die

geſundheitlichen Einrichtungen uſw der Kriegsgefangenenlager
unterſtützt durch 100 Lichtbilder ſchildern Redner iſt Hauptmann
a D von Schleinitz Der Kartenverkauf zu dieſer ſicherlich
ſehr intereſſanten Veranſtaltung befindet ſich bei Heinrich Hothan

Der Schumann Abend von Telemaque Lambrino morgen
Mittwoch im Logenſaale Albrechtſtraße ſei der Beachtung der
Muſikfreunde nochmals empfohlen Lambrino hat mit dieſen
Abenden gleichwie mit ſeinen Beethoven Konzerten überall große
künſtleriſche Erfolge gehabt und beſonders in Leipzig am
26 Januar kannte der Beifall keine Grenzen Näheres in der
heutigen Anzeige

Die Saalſchloßbrauerei hatte am Sonntag ihren Elite
Tag Das Görlach Orcheſter war mit den erſten Kräften vor
züglich beſetzt ſelbſt der Gaſtdirigent der Kgl Muſſikdirektor
Karl Walther aus Leipzig war über die Leiſtungsfähigkeit
des Orcheſters während der Kriegszeit erſtaunt und ſprach ſeine
volle Zufriedenheit aus Den 1 Teil des Abends leitete Direktor
Görlach mit Umſticht perſönlich der m von Richard
Wagner machte einen prächtigen Eindruck Den 2 Teil dirigierte
Altmeiſter Walther mit voller jugendlicher Friſche mit vornehmer
Auffaſſung und Gliederung Für die trefflichen Bennxn wurde
er belohnt und geehrt durch Blumen und Beifall Der Soliſt des
Abends war Konzertmeiſter Rudolf Görlach jun der ganz
vollendet ſchön die Bravour Polonaiſe von Meynarſky zum Vor
trag brachte Die Rezitation des Herrn Willy Körner vom
Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theater Berlin machte einen nach
haltigen Eindruck

erfolgreichen
Der Vorver

Vereine und Verſammlungen
Der Kunſtgewerbe VPerein lädt im Auftrage des Frauen

bildungsvereins ſeine Mitglieder zu dem am 1 Märgz abends
d34 Uhr im weißen Saal der Frauenſchule Burgſtr 45 ſtatt
findenden Vortrag von Frau Eliſabeth Böhm über alte oſt
preußiſche Webereien und neue Webeſchulen ein Mit dem Vor
trag iſt eine Ausſtellung oſtpreußiſcher Webereien verbunden

Halliſcher Beamtenausſchuß Dank der Opferwilligkeit der im
Hall Beamtenausſchuß vereinten Beamten und Lehrerſchaft
konnte am vergangenen Sonntag den Verwundeten im Lazarett
der Nervenklinik Julius Kühnſtraße Freude bereitet werden
In ſeiner Begrüßungsanſprache gedachte Herr Stadtverordneter
Schaarſchmidt der Heldentaten unſerer Krieger die in treuer
Pflichterfüllung unſerem Vaterlande unſchätzbare Dienſte gelei
hätten und des Beſtrebens der Beamtenſchaft nach glichkeit
überall da zu helfen wo der Krieg Wunden geſchlagen habe

der Verteilung von Liebesgaben wechſelten in bunter
eren Jnhalts mit



Slaviex m die bei den Verwundeten zum
Teil ſtürmiſche eit hervorriefen Um das Gelingen der
ſchönen Sie tung hatten die Damen Frl Lieschen und
Hretchen Pohl Klavier und Geſang ſowie Herr Brandt Rezi
tationen beſonders verdient gemacht

Chronik der Kriegsereigniſſe
82 Woch e
21 Februar

Neuer Fliegerangriff auf England 8
Luftbombardement flandriſcher und franzöſiſcher Städte
Die Einkreiſung Duragzzos vollendet

22 Februar
Oeſterreichiſcher Fliegerangriff auf den Gardaſee und die

Lombardei
23 Februar

Siegreicher Einbruch der Deutſchen in die Magsfront bei
Verdun 3000 Franzoſen gefangen

Verhaftung der Vierbundskonſuln auf Kreta
Sſafanows Kriegsrede in der ruſſiſchen Duma

24 Februar
Die Orte Brabant Haumont und Samogneux nordöſtlich

ron Verdun erobert
Flottenchef Admiral von Pohl F
5 weitere feindliche Schiffe mit 27000 Tonnengehalt durch

die Möve verſenkt
Die Jtaliener bei Durazzo geſchlagen

25 Febrnar
6 weitere Dörfer vor Verdun geſtürmt 10 000 Franzoſen ge

angen
35 deutſche Schiffe in Liſſabon beſchlagnahmt

26 Februar
Die Panzerfeſte von Douaumont das nordöſtliche Hauptfort

von rdun gefallen
Der feindliche Widerſtand in der Woevre Ebene gebrochen

27 Februar
Durazzo erobert
Die Befeſtigungsanlagen von Hardaumont erſtürmt die Ge

fangenenzahl ſteigt auf 15 000
e

Provinzial Nachrichten
H Ammendorf 28 Febr Auszeichnung Dem Ge

freiten Mitſching ein alter Gardiſt vom Franz Regiment welcher
bei einem Jnf Regt im Weſten kämpft wurde wegen bewieſener
Tapferkeit vor dem Feinde das Eiſerne Kreuz verliehen Er war
vor Kriegsausbruch im Baugeſchäft von J C Möbus hier tätig

Schkopau 29 Febr Jnfolge der letzten Rieder
ch läge iſt die Saale wieder aus ihren Ufern getreten und har
große Wieſenflächen im Auengelände überflutet Das iſt wohl
für die Wieſen von Nutzen da das Ungeziefer Mäuſe und dergl
vernichtet wird ferner läßt es in dieſem Jahre auf eine gute
Heuernte ſchließen

X Mietleben 28 Febr Die große Ströferſche
Dampfsiesgelei zwiſchen hier und Halle einſt in ſehr flottem
Betrieb wird jetzt nach längerer Betriebseinſtellung abgebrochen
Wie man hört ſoll das umfangreiche Gelände der Bebauung
erſchloſſen werden Man erwartet auch hier nach dem Kriege eine
rege Bautätigkeit und bei der ſtetigen Entwickelung der hieſigen
Gartenſtadt und der weſtlichen Vororte eine elektriſche Straßen
bahnverbindung von Halle nach dem Weſten

St Bennſtedt 28 Febr Doppeldecker Heute nach
mittag 283 Uhr wurde uns ein ſeltner Anblick zuteil Ein Doppel
decker umkreiſte zweimal unſer Dorf und landete plötzlich hinter
Vennſtedt auf dem Herrn Gutsbeſitzer Kanitz gehörigen Acker
Eine große Menſchenmenge hatte ſich aus den umliegenden Hrt
ſchaften eingefunden um die Flieger in nächſter Rähe zu be
wundern Jhr Ziel war Weimar die Richtung hatten ſie ver
loren Darum mußten ſie ſich erſt erkundigen innerhalb 4 Stunde
flog der Doppeldecker wieder ſeinem Ziel entgegen

Renhaus a 23 Febr Neue Bremsvorrichtuyn
Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung ſtellte nach einer Blätter
meldung in den ketzten Tagen auf der Strecke Probſtzella Neu
haus a R Verſuche mit einer neuen Bremsvorrichtung der ver
deſſerten Verbund Luftdruckbremſe an die vom Kgl Regierungs
baumeiſter Anger erfunden worden iſt Auf der vielfach ge

C III a S
Widerſprüche in der Natur

Von M A von Lütgendorff
Fiſche die ertrinken können und auf Bäume klettern
Kreiſchende Fiſche Singende Schnecken und gackernde
Wien Das Landwirbeltier ohne Lungen Ein
Wirbeltier als Pargſit Das unſichtbare Weibchen und

ein Tier das ſich ſelbſt frißt
wml Wenn wir das Leben der Millionen und Milliarden

von RNaturgeſchöpfen beobachten die unſeren Erdball be
völkern ſo ſcheint es als ob in der Ratur immer ein ge
wiſſes Einheitsprinzip walte Ein oft bis ins kleinſte
gehendes Einheitsprinzip prägt auch den einzelnen Tier
klaſſen die ſie von den übrigen Tieren unterſcheidenden
Merkmale auf Und doch gibt es wenn wir näher zuſehen
eine Fülle von Ausnahmen von ſcheinbaren Widerſprüchen
in der Ratur und zwar Ausnahmen die jenes Einheits
prinzip das uns auf den erſten Blick das Naturleben ſo zu
vereinfachen ſcheint oft geradezu auf den Kopf ſtellen

Wer lächelt z B nicht ungläubig wenn man ihm von
Fiſchen berichtet Hie ertrinken können Jn den Gewäſſern
Sſtindiens lebt indeſſen eine Familie von Fiſchen deren
Alkmungswerkzeuge eine ganz eigengrtige Bauart beſitzen
Dieſe Fiſche atmen nämlich durch eine mit dem Mund ver
bundene und in zwei Taſchen zur Schwimmblaſe wie zur
Schwanzfloſſe führende Höhle die ſog Labyrinthhöhle wes
halb die Fiſche auch den Namen Labyrinthfiſche führen Win
der Fiſch Luft ſchöpfen ſo muß er zur Oberfläche des Waffers
ſteigen wobei wenn er den Mund öffnet die Labyrinth
taſchen durch einen von der Schwimmblaſe ausgeübten Druck
luftleer 333 werden und ſich nun mit friſcher Luft füllen
können die dem Tier als Atemluft dient Die Atmung des
Fiſches iſt alſo nur dann möglich wenn er nen Luftbedarf
der Außenluft entnehmen kann wird er Neran verhindert
ſo ertrinkt er bei längerem ſelbe t ebenſo rettungs
los wie jedes andere luftatmende Tier Dieſe Zuſammen
ſetzung ſeiner Atmungsorgane ermöglicht ihm allerdings auch
manchen Vorteil außerhalb des Waſſers Mit ihrer
Kiemendeckelſtachel und ihrer Schwanzfloſſen können die
Labyrinthfiſche tagelang und ziemlich raſch rig m
Tempo eines normal gehenden Menſchen auf dem Lande
umherlau a r auf was ſie mit belonderer

ſ wundenen Strecke wurden bei verſchiedenen Seſcnindigkeirn
verſchiedenen Kurven und Steigungen mit einem Güterzug von
125 Achſen eine große Anzahl Verſuche gemacht Wenn ſich die
Erſindung bewährt der Zug ſoll auf einer Länge von 5 Meter
Strecke zum Halten gebracht werden ſo wird die Eiſenbahnver
waltung bei ihren Güterszügen viele Bremſer ſparen Jetzt werden
die Verſuche auf der Strecke Erfurt Ritſchenhauſen gemacht

Eiſenach 28 Februar Oberbürgermeiſter
Schmieder war als Bewerber um den Poſten des verſtorbenen
Stadtrats Dr Fleſch in Frankfurt a M mit noch 7 andern
Herren zur engeren Wahl geſtellt worden und hatte die Auf
forderung erhalten ſich zu erklären ob er im Falle ſeiner Wahl
dieſe beſtimmt annehmen werde Er trat hierauf an den hieſigen
GEemneindergt heran und erklärte ſich bereit auf ſeine Kandidatur
in Frankfurt zu verzichten falls der Gemeinderat ſein Gehalt
von 10 000 Mark auf 12000 Mark erhöhen ihm eine weitere
Steigerung bis 16 000 Mark zuſagen und ſeine Penſionsver
hältniſſe neu ordnen wolle Der Gemeinderat befaßte ſich in zwei

eheimen Sitzungen mit dieſer Angelegenheit und kam zu deme luß daß er der Kandidatur des Oberbürgermeiſters Schmieder
für den Frankfurter Stadtratspoſten keitze SHinderniſſe bereiten
wolle Dagegen erklärte ſich der Gemeinderat bereit im Falle
Herr Schmieder in Frankfurt nicht gewählt werde ſein Gehalt
um 1000 Mark zu erhöhen Dieſer Fall iſt nunmehr eingetreten
Die Frankfurter Stadtverordneten haben wie ſchon gemeldet
den Magiſtratsſyndikus Dr Hiller zum Stadtrat gewählt Ober
bürgermeiſter Schmieder war r in der vorberatenden Kom
miſſion als Bewerber ausgeſchieden worden

Barby 28 Febr Der unbekannte Liebling
Ein liebebedürftiger Artilleriſt im Oſten ein Pole ſchreibt
ſolgende Zeilen die wir hier wortgetren wiedergeben einer
hieſigen Dame Liebe Fräulein deine Liebespaket mit beſten
Dank erhalten und hab mich ſehr gefreut das vom unbekannte
Fräulein ein Paketchen gekricht Aber ich hoffe das jetzt bald
bekomme antwort da können wir bekanntſchaft haben Viele
Grüße ſendet dein unbekannter Liebling

Merſeburg 28 Februar Erweiterung des Ge
fangenenlagers Die Küche des Lagers wird zurzeit ver
größert wobei bemerkt wird daß die Erbauung einer zwerten
Küche in Erwägung gezogen ſein ſoll Nachdem die Kläranlage
ſeit etwa 14 Tagen völlig fertiggeſtellt iſt wird an die weiteren
projektierten Bauten gegangen Die umfangreiche Lagererweite
rung erfolgt guf dem freien Felde gegenüber dem derzeitigen
Küchenblock Dort wird nach und nach eine zweite wenn auch
kleinere Barackenſtadt erſtehen die mit dem Hauptlager durch
Brücken und eine neue Straße verbunden werden ſoll

Spork Nachrichken
Das höchite Bergrennen der Welt plant die American Auto

mobile Aſfociation guf dem 4303 Meter hohen Pike s Pegk einem
Eipfel der Rocky Mountains abzuhalten Bekanntlich iſt die
Skilfſerioch Straße die höchſte Alpenſtraße Europas nur 2756
Meter hoch Die Länge der Straße auf den Pike s Peak beträgt
29 Km dabei iſt ein Höhenunterſchied von 2473 Meter zu über
winden Ein reicher Amerikaner Penroſe aus Colorado
ſtepss hat für das Rennen einen goldenen Wanderpreis ge

iſtet
R

Vermiſchkes
Winterliche Frühblüte

Vorzeitige Lenzboten

ml Der Frühtrieb in der Ratur der uns in dieſem Jahre
ſchon im Januar eine Märzvegetation beſchert hat iſt vom bota
niſchen Standpunkt betrachtet im Grunde gar keine beſondere Ab
normität Sobald der Pflanze alle Bedingungen gegeben ſind
deren e zu ihrem Erwachen bedarf in erſter Linie genügend
den Boden gut durchdringende Feuchtigkeit ferner eine gewiſſe
Boden und Luftwärme und Sonnenbeſtrahlung dann beginnt es
ſich eben im Baum oder Strauch zu regen gleichviel ob der
Kalender Januar zeigt oder März Und daß die Bodenfeuchtigkeit
ſchon jetzt ziemlich ausgiebig ſein muß zeigt uns vor allem die
bereits ſeit Wochen gemeldete Erſcheinung des Blutens der
Weinſtöcke des Austrittes des überſchüſſigen von der Wurzel gus
geſchiedenen Waffers an den Schnittſtellen der Reben

Zu den erſten Frühlingsboten die die Sonne unſeres dies
jährigen Winterfrühlings hervorgelockt hat gehören wohl die
Kätzchen der ſogenannten Windblüten des Haſelnußſtrauchs der
Ulme Erle Pappel und verſchiedener Weidenarten deren Be
ſtäubung durch die Vermittlung des Windes zu erfolgen pflegt und
daher falls Kätzchen und Narben bereits genügend ausgebildet
ſind allenfalls auch jetzt ſchon ſtattfinden könnte was in Anbe

Haben wir es hier nur mit einer lungenähnlichen Ein
richtung zu tun ſo handelt es ſich bei den in Afrika und
Auſtralien lebenden ſog Lungenfiſchen den Reſten einer
einſt über die ganze Erde verſtreuten Fiſchordnung um Fiſche
die tatſächlich zeitweilig durch Lungen atmen Da ſie in
Flüſſen und Sümpfen leben die oft ganz austrocknen ſo iſt
ihre Schwimmblaſe derart eingerichtet daß ſie außerhalb des
Waſſers einfach als Lunge funktioniert und dieſe Fiſche daher
längere Zeit auf dem Trocknen zu leben vermögen Dieſe
Lungenfiſche ſind ferner l auch die einzigen Fiſche die
Töne be geben Der afrikaniſche Schlammfiſch bringt
lqute Kreiſchtöne hervor eine andere Art läßt während ſie
Luft aufnimmt ein ſtöhnendes Grunzen vernehmen wieder
eine andere pflegt ihr Liebeswerben mit brummenden Tönen
z begleiten und ein in Amerika lebender Lungenfiſch end
ich ſtößt wenn er gefangen wird ſo komiſche Töne aus daß

die Jndianer ſie ſogar in ihren Geſängen nachahmen Nicht
weniger verwunderkich muß es uns ſcheinen daß auch gewiſſe
Meeresſchnecken auf eine allerdings noch nicht ganz erklärte
Weife Töne erzeugen können ſo namentlich Vertreter der
Gattung Tritonig Und Aeolidia die in ein Glasgefäß ein
geſchloſſen feine ſingende Töne von ſich geben Eine ſelt
ſame Erſcheinung bildet ferner eine in den Urwäldern im
Jnneren von Celebes vorkommenpe große Baumeidechſe die
beim Nahen von Menſchen in ein lautes Gackern ausbricht
und dadurch den ghnungsloſen Reiſenden nicht ſelten in
Schrecken perſetzt Aehnliche Gackerlaute ſtößt auch der eben
falls zu den Eidechſen zählende in Südeuropa und Aſienheimiſche Gecko aus Zweifellos haben wir es in beiden

Fällen mit Warnrufern zu tun die wie das Ziſchen ange
eder Schlangen den Zweck haben den Angreifer zu er

recken
Die Reihe eigenartiger Naturſpiele bietet uns aber noch

weitere intereſſante Beiſpiele Wie es nämlich Fiſche gibt
die wie bereits oben erwähnt im Waſſer leben und doch
nicht durch Kiemen ſondern durch Lungen oder lungen
ähnliche Atmungsorgane atmen ſo gibt es ein Wirbeltkier
das ſtändig auf dem Lande lebt und doch keine Lungen be
fitzt An der italieniſchen Riviera lebt ein braun gefärbter

e bei dem man nicht die geringſte Spur
einer entdecken kann Dgfür münden die den Luft
a de iber den außer ehere unmittelbar in die Mundhöhleſonſt in den r en

erinne vieler

tracht der noch u erwartenden Fröſte freilich wänſchena Und t bereits ziemlich weit vorgeſchrittenen via
knoſpen von Flieder und Hollunder wie zahlreicher ander
Sträucher wird der Froſt wobl über kurz oder lang ſchädige
allein die vorſorgliche Natur hat jene Pflanzen außer mit dieſen
ſchon im Herbſt gebildeten Frühknoſpen noch mit ſo zahlreicher
Reſerveknoſpenbildung verſehen daß die Sommervegetation wenn
ſie dann vielleicht auch etwas ſpäter einſetzt doch nicht leiden wird
elbſt im Falle eines ſtärkeren Froſtes Jedenfalls ſind Spätſß te der Vegetation viel gefährlicher zumal wenn ſie auch die

WPeorlnopen rernichten wodurch natürlich Blüte und Fruchtbar

keit überhaupt in Frage geſtellt werden Von frübblühenden
Sträuchern hat ſich außer der Stachel und Johannisbeere der zu
ren Hartriegelgewächſen zählenden Kornelkirſche und ähnlichen
lleinblütigen Straucharten wohl noch keine Blüte ans Tageslicht
gewagt Die Obſtbäume dürften mit der Bildung ihrer Blüten
knoſpen ebenfalls noch zurückhalten ausgenommen die in Mittel
und Süddeutſchland bisweilen gezogene Mandel die als bekannter
Frühblüter ja alljährlich als erſte Obſthlüte von der Sonne her
vrorgelockt wird

Wie Baum und Strauch ſo haben in dieſem Jahre natürlich
auch die Frühlingsblumen in Garten Wald und Wieſe ihren
Winterſchlaf abgekürzt Zunächſt die Proletarier der Wieſen in
der Pfalz fand übrigens vor furzem die erſte Wieſenmahd ſtatt
die Gänſeblümchen die indes auch unter der Schneedecke nie ganz
zu blühen aufhören und vorſicht gerweiſe auch noch reichlich mit
ihrem i en und wärmenden roten Farbſtoff verſehen
ſind Schlüſſelblumen und Huflattich dieſer noch in feiner weißer
Hgarwolle haben gleichfalls ihre gelben Blütenſterne bereits ge
öffnet Jm Walde blühen ſchon ſeit Wochen Seidelbaſt und Leber
blümchen im Garten ſpitzen Krokus und Schneeglöckchen hervor
an warmen geſchützten Stellen wagen ſich umgeben von friſchem
grünen Blatrwerk ſogar die Veilchen heraus und an ſonn gen
Wegrändern blüht aller Froſtgefahr zum Trotz die Taubneſſel
Beim näheren Betrachten der ſo vorzeitig blühenden Pflanzen ſieht
man allerdings daß jede von ihnen alle ihr zu Gebote ſtehenden
Vorſichtsmaßregeln gegen Froſtſchaden getroffen hat Kurz dicke
Stiele kleinblättrige Blüten ein dichtes Haarkleid reichliche Rot
färbung ſowie die Vodenlage der Blätter die möglichſt in Roſetten
form angeordnet der Erde dicht aufliegen bilden einen ſo wirkt
ſamen Schutz daß auch die blühende Pflanze manchen Froſt un
beſchadet überſtehen kann

Zuwendung von 309 600 Mark an die Stadt Berlin
Die ſtädtiſchen Behörden haben ſich mit der Annahme

einer Zuwendung des Profeſſor G G ſchen Ehepaares an die
Stadt Berlin einverſtanden erklärt Dieſe Zuwendung be
ſteht in 284 000 Mark Hypotheken und 16 000 Mark Hypo
thekenpfandbriefen Der Nießbrauch dieſer Objekte verbleibt
indes den Stiftern bis zu ihrem Lebensende Die Stadt
garantiert ihnen aus den Hypotheken einen Zinsgenuß von
mindeſtens 4500 Mark jährlich

Kriegs Humor
Auch Kollegen Der Chefarzt eines Reſervelazaretts

ein bekannter Chirurg liebt es ſich mit den Verwundeten und
Kranken leutſelig zu unterhalten Bei ſeinem täglichen Rundgang
durch das Lazarett trifft er einen Neuankömmling den er u g
nach ſeinem Zivilberuf fragt Herren und Damenſchneider ſagt
dieſer treuherzig in unverfälſchtem niederbayeriſchen Dialek
So dann ſind wir ja Kollegen, erwidert ihm der Arzt jovial

An derbeſſarabiſchen Front Jſt das nun eiggent
lich ein Sigg Brudderherz Müſſen errſt abwarten Pawlo
witſch Wenn wird veranſtaltet Pogrom warr es Niederlage

Jugend
Jmperfektum Jn der Schule werde die Tagesereigniſſe be

ſprochen Der Lehrer läßt ſich von den Kleinen erzählen über
en Rückzug der Serben und die Flucht des Königs Peter Einer

der Eifrigen ſchliekt mit den Worten Als die Deutſchen kamen
da fürchtete ſich der Serbenkönig kehrte um und floh te

Der ungünſtigen Witterung halber Der kleine Fritz hat
von ſeiner Mutter die Erlaubnis erhalten in den Stadtpark zu
gehen wo er mit ſeinen Kameraden Krieg ſpielen will Aber
Fritz ruft ihm die Mutter nach die ihn über die Straße ſtürmen
ſreht laß doch den Schirm zu Hauſe Brauchſt du denn zum
Kriegſpielen einen Schirm Gewiß Mutter antwortet Fritz
chen ſachlich ich ſoll ja der Cadorna ſein

e

Polens Machthaber Anſere Minna hatte große
Sehnſucht nach ihrem Schatz der da irgendwo als Landftürmer
in der Gegend von Warſchau ſtand Sie ſchrieb ihm alſo ermöchte doch mit ſeinem Hauptmann reden damit er mal rlaub
bekäme Reulich langte ſeine Antwort auf einer Feldpoſtkarte
an Gelibtes Herz Jch kann leider nicht deinen Wunls nach
kommen weil ich nicht abkommen kann indem das ich Polen
verwalten muß Dein Johann

Hinſicht an die tung der Jnſekten bei denen bekanntlich
der Gasaustauſch gleichfalls mit Hilfe der unmittelbar an
der Körperoberfläche nach außen endigenden Luftröhren
ſtattfindet

Ein Wirbeltier mit an är Lebensweiſe iſt wohl
auch eine Erſcheinung die uns ſeltſam genug anmutet Allein
die Natur läßt auch hier die Regel durch die Ausnahme be
ſtätigen So findet ſich in Kalifornien ein im Meeresſchlamm
und in ziemlicher Tiefe lebender Fiſch ein ſog Schleimfiſch
weil er ſeine Eier zum Schutz in Schleim einzuhüllen pflegt
der ſich in die verſchiedenſten lebenden Fiſche einbohrt d h
ſich mit ſeinen ſcharfen Zähnen feſthackt mit der Zunge an
ſaugt und nun die Tiere allmählich e Obwohl ſeine
Opfer ihn an Größe gewöhnlich weit überragen ſcheinen ſie
ihm gegenüber doch völlig wehrlos zu ſein ja man hat die
Beobachtung gemacht daß ſelbſt das elektriſche Organ des
Zitterrochens deſſen Entladungen ſogar fyr den Menſchen
chmerzhaft ſind den Schmarotzer nicht abzuſchrecken vermochteTedenſalt hat ſich alfo der Körperbau dieſes Fiſches in jeder

Beziehung ſeiner paraſitiſchen Lebensweiſe angepaßt

Gegenſtück hierzu finden wir in einem Tiefſeeſiſch deſſen
Maul ſich infolge der Anpaſſung an ſeine räuberiſche Lebens
weiſe derart vergrößert hat daß ſeine Breite mehr als drei
Viertel der ganzen Körperlänge beträgt Einem anderen
räuberiſchen Tiefſeefiſch hat die Natur ſogar gleich eigene
Angelſchnüre mit auf den Weg gegeben indem ſeine Kiefer
in lange mit Endknöpfen verſehene Schnüre auslaufen mit
denen er ohne viel Mühe ſeine Beute fangen kann

Schließlich ſeien noch zwei Naturmerkwürdigkeiten er
wähnt die ſicherlich ihresgleichen ſuchen Bei einer Käfer
art bei der die Zahl der Männchen die der Weibchen weit
aus übertrifft Und die Weibchen daher ein ſehr geſuchter
Gegenſtand ſind herrſcht die ſonderbare Sitte daß ſich das
Weibchen vor der Hochzeit in die Erde eingräbt und nur ein
kleines Endchen ſeines Körperchens hervorragen läßt ſo da
der glückliche Gatte ſeine ſchönere Hälfte alſo überhaupt nich
z Seht bekommt Das Jnſektenreich liefert uns auch unſer
etztes nicht weniger ſeltſames Beiſpiel So rrzäytt der be

kannte Naturforſcher Perty von einer Ackerwerre oder Maul
wurfsgrille die bei der Feldarbeit mit einer Hacke in zwei
Teile geſpalten worden war Als der Jorſher nun zufäri
nach einer Viertelſtunde das Tierchen wieder a ger wie die vordere Hälſte der Werre eben bamit chä

war ihre hintere Hälfte aufzufreſſen
n
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wieder auf die Bretter gebracht
en frohgemuten Meiſter Lügner immer noch in der Blüte

Likerariſches
Schaubühne herausgegeben von Siegfried Jacobhat in der Nummer 8 ihres zwölften Jahrganges U

ſebKionarchen nicht Monomanen von Germanicus Terzinena Kacht von Gottfried Kölwel Altes Neues von Paui Ernſt
de Hoskar Maurus Fontang Brief an Fritz Stahl von Robert
er Carmen von Adolf Weißmann
Seſga die deutſcheſte aller haltiſchen Städte liegt noch feiernd

lauſcht auf den von fern her dröhnenden Geſchützdonner und
pin auf den Tag an dem deutſche Frugre durch ihre Straßen
heriten werden Riga iſt eine alte Stadt mit vielen inter
ren Winkeln Das zeigt uns ein Artikel Das maleriſche

von Dr Valerian Tornius der in dem ſoeben erſchienenen
z der Sartenlaube veröffentlicht wird Zebn intertie Abbildungen unterſtützen den Text Aus dem weiteren

eſa en Jnhalt des Heftes nennen wir Charakterbilder aus der
ſchen Tierwelt Der Eisvogel von Julius R Haarhaus

de wei Abbildungen Sie ſehen nicht den Valken im eigenen
Junge von Dr C Mühling Die Opferſchale Roman von Jda

Ed Zortſenung und Die Abenteuer des Fremdenlegionärs
d von Hans Paaſche Kapitänleutnant z D Fortſetzung
a Die Zeitung der 10 Armee e Preim wöchentlich dreimal mit
er Vildbeilage Scheinwerfer für monatl 120 Mk und iſt

Arch jedes Poramt von der Verlagsvpoſtanſtalt Deutſches Poſtamt
Pilna und durch die Buchhandlungen Auslieferung in Leipzig

beziehen Die uns vorliegende Nr 35 der in der Heimat ſchon
Lt bekannt gewordenen Zeitung ſpiegelt in glücklicher Weiſe
L echten frohen und zuverſichtlichen Soldatengeiſt unſerer Feld
rauen wider ohne den auf tiefem unmittelbarem Erleben dieſeroben Zeit gewachſenen ernſten Unterton zu verwiſchen Eine
Keihe bemerkenswerter Aufſätze nehmen Stellung zu den Zeit
creigniſſen und Tagesfragen die auch die Köpfe und Herzen
unſerer Bri

e

üder im Felde bewegen Naturgemäß iſt dem unter
haltenden Teil der mit viel Liebe gepflegt wird ein beſonders
hreiter Raum eingeräumt Luſtige und ernſte Ersählungen
scherze Gedichte Rätſel erſcheinen in bunter Folge Die Bilder
peilage Scheinwerfer bringt Bilder vom Offisiergeneſungsheim
Wilna und vom Zahnarzt im Felde

Wekkerwarke Hamburg
Wotterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

1 März Wolkig normal temveriert
2 März Meiſt trocken vielfach bedeckt nachts kalt
z März Wenig verändert
4 März Milde wolkig Niederſchläge

Halliſcher Markkbericht
vom 29 Febhruar 1916

Eier Mandel 40 85 M p Weißkohl Stück 20 30 MButter Pfd 28 38 Wirfſingkohl Stück 20 03
Hühner alte Stück 50 50 Grünkoh Stück 08 0 15
Hähne Stück 00 00 Blumenkoh Stück 00 00
Enten Stück 00 00 Wohrrüben Mandel 10 15Gänſe Stück 00 00 0 Kohlrüben Stück 10 20Tauben Paar 10 60 Kohlrabi Stück 03 0,04
Aepfel Pfd 09 10 25 Zwiebeln Pfd O 18 20Birnen 0 10 25 Sellerte Stück 10 20Haſen Stüch 00 00 Kartoffeln Ztr 3,85
Kaninchen Stück 10 50 1 Pfd 04 vRebhühner Stück 00 00 Schweinefleiſch Pfd 47 90
Faſanenhähne Stck 00 00 Hammelſleiſch 50 80
Faſanenhühner Stck 00 00 Nindfleiſch 2 2 1460 00
Votkohl Stück 0020 30 Kalbfleiſch e 2 1501 60

Halliſcher Wetterberichk

28 Februar 29 Februar
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

v r r
Barometer Wilkimeter 749,4 747 7
Thermometer Eelſtus 2,0 03Vel Feuchtigkeit o 82 10Wind SO 2 O 1Waximum der Temperatur am 28 Fehruar 9
Minimum in der Nacht vom 28 Februar zum 29 Februar 3 C
Niederſchläge am 29 Fehruar 7 Uhr morgens 0mm

Handel Gewerbe und Verkehr
1 4 ProzentWegelin u Hübner Maſchinenfabrik und Eiſengießerei G

in Halle
Jn der Generalverſammlung die heute mittag in Stadt

Hamburg ſtattſand waren 29 Aktionäre mit 1 394 000 Mark
Aktienkapital vertreten Der Vorſitzende Herr Juſtizrat Hers
feld gab Erläuterungen zu dem Geſchäftsbericht Herr Pro
kuriſt Büſching verlas den Reviſionsbericht Die VBilangz Ge
winn und Verluſtrechnung wurden darauf einſtimmig genehmigt
und die Dividende die vom 1 März ab zahlbar iſt auf 12 Pro s
feſtgeſetzt

Herr Erſter Direktor Kalthoff teilte über den Geſchäfts
gang im neuen Geſchäftsjahr mit daß reichliche Heeresaufträge
vorliegen Aber auch mit Friedensaufträgen ſei das Unter
nehmen gut beſchäftigt wobei allerdings zu berückſichtigen ſei daß
die Leiſtungsfähigkeit durch die zahlreichen Einberufungen zum
Kriegsdienſt hinter der normalen zurückſtehe Wenn ſich auch
nichts Sicheres über den künftigen Abſchluß ſagen laſſe ſo ſtehe
doch zu hoffen daß wieder ein befriedigender Abſchluß vorgelegt
werden könne

Das ausſcheidende Aufſichtsratsmitglied Herr Bankdirektor
Koltzer wurde wiedergewählt

Halliſche Kriegskreditbank G in Halle Jn der Handels
kammer fand geſtern die Generalverſammlung unter dem Vorſitz
des Herrn Geh Kommerzienrats Steckner ſtatt Die Dive dende
wurde wie vorgeſchlagen auf 4 Prozent feſtgeſetzt An Stelle des
rerſtorbenen Bürgermeiſters v Holly wurde Herr Bürgermeiſter
Seydel in den Aufſichtsrat gewählt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs
einnahmen ſtellten ſich im Monat Januar 1916 wie folgt
Aus dem Perſonenverkehr 26 072,04 Mark im Januar 1915
19 656,29 Mik aus dem Güterverkehr 64 994 25 45 041,30 Mk
aus fonſtigen Quellen 10659,37 3135,71 Mark Zuſammen
191 725,66 67 833,30 Mark Jm Monat Januar 1916 waren die
Einnahmen mithin um 33 592 356 Mark höher als im gleichen
Monat des Jahres 1915 Die Geſamteinnahmen betrugen in
der Zeit vom 1 April 1915 bis zum 31 Januar 1916 920 340,10
Mark in den gleichen Monaten des Geſchäftsjahres 1914/15
35 Mark im Geſchäftsijahr 1915//16 a kfo mehr 20 396,30
MarkEiſenwerk Wülfel in Hannover Wülfel Trotz der durch den
Krieg hervorgerufenen Schwierigkeiten iſt es dem Unternehmen
gekungen den Umſatz 1915 gegen das allerdings ungünſtige Vor
ijahr etwas zu ſteigern Der Reingewinn ſtellt ſich auf 278676

115 133 Mk Aus ihm werden 83 6 Prozent Dividende gleich
180 000 Mk Spezialreſervefonds 50 000 Mk vorgeſchlagen Ueber
die Ausſichten bemerkt die Verwaltung daß das Unternehmen in
das laufende Geſchäftsjahr mit einem gegen das Vorjahr weſent
lich geſteigerten Auftragsbeſtande eingetreten iſt Auch der Zu
gang an neuen Veſtellungen der gleichfalls erheblich gewachſen
iſt dürfe als befriedigend bezeichnet werden

Die Faber u Schleicher Akt Geſ Schnellpreſſenfabrik in
Offenbach orzielte nachdem der außerordentlichen Jnanſpruch
nahme der Betriebseinrichtungen ſowie den allgemeinen Zeit
verhältniſſen durch erhöhte Abſchreibungen auf Maſchinen Ge
bäude und Außenſtände Rechnung getragen iſt in 1915 einen
Ueberſchuß von 174 433 i V 18 356 Mk woraus 10 Prozent
Dividende i V 0 gezahlt werden ſollen

Die Exzelſior Fahrradwerke in Brandenburg weiſen für das
Geſchäftsjahr 1914/15 einen Fabrikationsgewinn von 676 420
1913/14 650 920 Mk auf Handlungsunkoſten erforderten

321 696 279 079 Mk Einſchkießlich des Vortrages von 30 737
23 842 Mk ergibt ſich ein von 385 462 401 827

Mark Hieraus werden die Abſchreibungen in Höhe von 166 116
131 052 Mk beſtritten wieder 10 Prozent Dividende gezahlt

und 24 345 30 737 Mk auf neue Rechnung vorgetragen Die
Entwickelung im neuen Geſchäftsjahr wird wie die Verwaltung
im Bericht noch ſchrerbt von der Dauer des Krieges abhängen
Einſtweilen iſt die Geſellſchaft für längere Zeit mit Aufträgen
verſorgt wenngleich guf UAmſätze wie in der voraufgegangenen
Friedenszeit nicht zu rechnen ſei

Vereinigte Kunſtſeidefabriken Akt Geſ in Frankfurt g M
Der Bruttogewinn für 1915 beträgt 159 962 Mk Nach 469 809
Mark Abſchreibungen ergibt ſich ein Fehlbetrag von 279 846
Mark Die Geſellſchaft war im abgelaufenen Jahr hauptſächlich

m

mit Dörren von Gemüſe für den Heeresbedarf beſchäftigt

ittoſdeoutsohe Privat Banſc r

ha s Schuh und Schäſtefabrik Manz Akt Geſ iVandete daſe für 1915 h von 8 Provent i 4

Halleſcher Speditionsverein G zu Halle a S Jn der
beute abgehaltenen Generalverſammlung waren 5 Aktionäre die
69 000 Mark Aktienkapital vertraten anweſend Aus dem vor
liegenden Geſchäftsbericht für 1915 iſt zu entnehmen daß der
Verkehr unter dem Zeichen des Weltkrieges ſtand deſſen nach
teilige Wirkungen infolge der Abſperrung des Hamburger Hafens
vom Weltverkehr um ſo mehr in die Erſcheinungen traten in
dem Maßſtabe wie die der dortigen Läger abnahmen
Der Eingangsverkehr über die ſkandinaviſchen Häfen konnte nicht
annähernd den Ausfall decken Der Verkehr ging gegen das Vor
jahr um 1571 964 Ztr zurück Dagegen haben die Lagerräume
eine anhaltend gute Verwendung gefunden Es iſt ein Ueber
ſchuß von 34 064,33 Mark zu verzeichnen der folgende Ver
wendung finden ſoll Abſchreibungen 6579,66 Mk Tantiewe an
den Vorſtand 2230,90 Mk 4 Proz Dividende von 150 000
Mark 6000 Mark Tantieme an den Aufſichtsrat 1630 99 Mk
6 Proz Superdividende 9000 Mark Auf neue Rechnung
ſind 8622,69 Mark vorzutragen Der Geſchäftsbericht wie Bilanz
Gewinn und Verluſtkonto wurden genehmigt und der Ver
waltung Entlaſtung erteilt Wahlen waren nicht vorzunehmen
Die Auszahlung der Dividende erfolgt ab 1 März

Warnung Vom Centralverband des Deutſchen Bank und
Bankiergewerbes wird uns geſchrieben Ein dem Vernehmen nach
erſt vor kurzer Zeit gegründetes Unternehmen unter der Firma
Die Volksökonomie Aktiengeſellſchaft zu Lugano Schweigz ſucht

durch Zeitungsanzeigen und marktſchreieriſche Proſpekte minder
geſchäftserfahrene Kreiſe der deutſchen Bevölkerung zu Sparein
lagen heranzuziehen Die Sparer ſollen monatlich 4 Fr oder
ein Mehrfaches dieſes Betrages einzahlen nach zwanzigiähriger
Zahlung ſollen ſie alsdann die geſamten eingezahlten Beträge
nebſt einem Zuſchlag von 200 Fr für jede 4 Fr Monatszahlung
zurückerhalten gleichzeitig wird jedem Sparer eine Proviſion für
jeden von ihm gewonnenen neuen Kunden ſowie eine fernere
für jeden von dieſem letzteren gewonnenen weiteren Kunden an
geboten Die Kehrſeite dieſer verlockenden Anerbietungen liegt
in der Beſtimmung daß der Sparer zwanzig Jahre lang zur
Leiſtung der monatlichen Einzahlungen verpflichtet und vorher
nicht berechtigt iſt Abhebungen von ſeinem Guthaben zu machen
es ſei denn im Falle nachgewieſenen dringenden Bedürfniſſes
über deſſen Vorliegen die Geſellſchaft demnach nach ihrem Er
meſſen zu entſcheiden hat Danach wird den Sparern zugemutet
einem unbekannten privaten ausländiſchen Jnſtitut für einen
Zeitraum von zwanzig Jahren in Höhe der zu kleiſtenden Einlagen
einen ungeſicherten Kredit einzuräumen Von einer Einlaſſung
auf die Anerbietungen der Geſellſchaft muß um ſo dringender ab
geraten werden als deren Aktienkapital nicht mehr als 100 000
Franks betragen ſoll wovon nur 25 Prozent eingezahlt ſind
Auch ſonſt verlautet über die Geſellſchaft nichts was geeignet
wäre das weitgehende Vertrauen zu rechtfertigen welches ſie in
chren Anzeigen und Proſpekten für ſich in Anſpruch nimmt

Große Berliner Straßenbahn Jn der Aufſſichtsratsſitzung
wurde beſchloſſen der ordentlichen Generalverſammlung für das
Geſchäftsjahr 1915 eine Dividende von 6 Prozent wie i
vorzuſchlagen Auf den Linien der Großen Berliner Straßen
bahn wurden im Berichtsjahr 437 000 000 Perſonen gegen
426 420 000 im Vorjahre befördert die Einnahme aus der Per
ſonenbeförderung betrug 42 058 493 Mark gegen 40 897 928 Mark
im Vorjahre Die Geſamteinnahme einſchließlich der auf Be
triebsrechnung verbuchten Nebenerträge belief ſich auf 43 478 144
Mark gegen 42 371 149 Mk und die Geſamtausgabe auf 26 200 929
Mark gegen 26 004 956 Mark im Vorjahre Der Prozentſatz der
Ausgaben gegenüber den Betriebseinnahmen betrug 60,26 Proz
gegenüber 61,37 Prozent im Vorijahre

Waſſerſtände
4 bedente über unter NRuM

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern 27 Febr 28 FebrNebra Oberpegel 29 16 4 7Unterpegel e 04 ,00 4Weißenfels Oberpegel e r2,70 z 2,68 2p Unterpegei r 40 er 30 10 7Drotha 28 Febr t 2,96 29 Febr 6Alsleben Oberpegel 27 Febr 2,78 28 Febr

Unterpegel r2 68 58 10 7Bernburg 40 72 ,31 5Calbe Oberpegel 2 2,04 r 38 6Unterpegel v 2,34 20 14 u
Foststrasse

Fernsprecher Nr 1382 2383 1692

Berliner Theater
Aus Berlin wird uns geſchrieben

de Kleine Theater das ſeit Jahren der Kunſt Her
u Eulenbergs gern Gaſtfreundſchaft gewährt hat
t ſeinen vor ſechzehn Jahren entſtandenen Münch

auſen in einer neuen Vearbeitung die namentlich den
vierten und fünſten Akt in einen einzigen zuſammenzieht

Die beiden erſten Akte die

Sir Sünden zeigen wirkten obwohl ſein Darſteller Herr
h ſchon hier einen allzu weinerlich ſingenden Ton an
a anregend Die Freude und Aufmerkſamkeit der Hörer
ink je mehr Eulenberg den kecken Schnurrenjäger und

Pfahlhans in einen rührſeligen armen Kerl umdeutet der
di nen Flunkereien wie in einem Rauſch Troſt für wahre
g Aengroße ſucht die ihm verſagt geblieben iſt Sein wun
erliches Duell mit dem Zerſtörer feines Lebensglückes den

ſe nur wie im Traum nach mancher feigen Anwandlung be
iegt mußte das Publikum befremdengoſeliges Seeben
a sader auf um nicht nachdem er die ganze Welt belogen
ſ h einen einzigen treuen Freund anzulügen deſſen Gattin
al beſtrickt von der Traurigkeit feines Künſtlerſchick
denn d von ſeinem ſcheckigen Phantaſieleben in die Arme
ung ren hat Nach den beiden erſten Akten konnte ſich der
Bee Dichter in ſeinem feldgrauen Kleid für freundlichen

ung bedanken die letzten Aufzüge erwecken nicht die Hoff
rrachſi aß dieſes von allen Jronien ſchillernde von mancher
erns ichen Schönheit durchwirkte romantiſche Gedicht Eulen

Fuß tat ſeiner neuen Faſſung auf der deutſchen Bühne feſter
h faſſen wird als der urfprüngkiche Fünfakter

Deutſches und franzöſiſches Theater im Kriege
Hir t Ein amerikaniſcher Schriftſteller namens Gilbert
ander hat während des Krieges ſechs Monate in Berlin und
über r deutſchen Großſtädten verbracht um dort ſich Studien
at er J heaterleben zu widmen Zu dem gleichen Zwecke

Erget l R in Paris aufgehalten er veröffentlicht jeßt das
wie is ſeiner Studien in The Literary Digeſt Er hat

im be Noch mehr aber ſein
er ſchneidet ſich mit dem Sektglas die

re ſchreibt mehr als hundert neue deutſche Schauſpiele
ad die während des Krieges geſpielt und meiſt Woar
Meth dem Ausbruch des Krieges geſchrieben worden ſind

als die danpelte Anzahl ſei gleichzeitig in Buchform

erſchienen Die meiſten dieſer Stücke beschäftigen ſich mehr
oder weniger unmittelbar mit dem Kriege aber nicht alle
in chauviniſtiſchem Geiſte Unter anderem erzählt Hirſch
Karl Vollmoeller habe den erſten Akt einer Satire über den
Krieg mit dem Titel Die Belagerung pon Berlin ge
ſchrieben er habe aber das Stück nicht vollendet da die
Zenſur ihm erklärt hätte ein ſolches Stück dürfe nicht auf
geführt werden Die Verantwortung für die Richtigkeit
dieſer Mitteilung muß man dem amerikaniſchen Autor über
laſſen Hirſch kommt weiter auf das Reinhardt Gaſtſpiel
in Stöckholm zu ſprechen und nennt es einen glänzenden
Triumph der deutſchen Schauſpielkunſt Er hebt ferner her
vor daß die deutſchen Bühnen andauernd Shakeſpeare ſpielen
und ſogar eine Aufführung von Byrons Manfred ſei ge
plant Mehr und mehr habe ſich aber die deutſche Bühne von
der h Dramatik freigemacht Hirſch führt das gar
nicht auf den Krieg zurück er meint dieſe Erſcheinung rühre
daher daß die franzöſiſchen Stücke der jüngſten Generation
nicht mehr zuſagen ſchon infolge ihres beſchränkten künſtle
riſchen Wertes und ihrer einſeitigen Menſchenſchilderung
Schillers Maria Stuart wird ſagt der Amerikaner überall

eſpielt und mit ggitedurg aufgenommen Am belieb
eſten ſeien aber heute die Werke der deutſchen Klaſſiker

Dramen wie z P Schillers Wilhelm Tell und Wallen
tein Goethes Egmont ſowie Hebbels und Kkeiſts Dramen
eien überdll auf dem Spielplan

Die Pariſer Theater haben demgegenüber faſt völlig
aufgehört die klaſſiſchen Werke der franzöſiſchen Dramatiker
u geben Hirſch iſt ſich nicht klar darüber ob die BehördenNürhhten Racine und Molière könnten den Deutſchen irgend

welche militäriſchen Geheimniſſe verraten oder ob den Fran
zoſen dieſe Dramen nicht patriotiſch genug erſcheinen Er
zitiert die Humanité als Quelle für die S die

enſur habe die klaſſiſchen Meiſterwerke dieſer Dichter ver
oten Die Behörden ſollen nämlich erklärt haben dieſe

Dramen dürften nicht aufgeführt werden weil die Zenſur
nicht Zeit habe ſie zu leſen und zu entſcheiden ob und inwiefern ſie geeignet ſeien heutzutage geſpielt zu werden

Geſchichte der Kunſt aller Zeiten und Völker
on Karl Woermann Zweite neubearbeitete Und ver

mehrte Auflage Mit über 2000 Abbildungen im Text und
mehr als 300 Tafeln in Farbendruck Aurferäsans und

ſchnitt 6 Bände in Leinen gebunden 75 Mark

Band II Die Kunſt der Naturvölker und der
übrigen nichtchriſt lichen Kulturvölker ein
ſchließlich der Kunſt des Jſhams d Leinen gebunden
18 Mk Verlag des Bibliographiſchen Jnſtituts in Leipzig

und Wien eAufs ſorgſamſte vorbereitet iſt dieſer zweite Band der
neuen Auflage von Woermanns kunſtgeſchichtlichem Lebens
werk in dankenswerter Schnelligkeit auf den erſten gefolgt
Wir haben ſchon bei deſſen Erſcheinen die inneren und äuße
ren Vorzüge des auf ſeinem Gebiete unbeſtritten führenden
Werkes hervorgehoben die muſtergültig klare und überſicht
liche Anordnung des mit kraftvoller Hand bewältigten un
geheueren Stoffes die glänzende Verbindung tiefbohrender
Wiſſenſchaftlichkeit mit geſchmackvoller leichtverſtändlicher
Form die erſtaunliche Vollſtändigkeit des Dargebotenen die
Beherrſchung und Verwertung der neueſten Ergebniſſe der
Forſchung die ins Einzelne weiterführenden Literaturnach
weiſe die nur der ganz hervorragende Sachkenner ſo ſicher
und nutzbringend zuſammenſtellen konnte die erſchöpfenden
Regiſter den Reichtum der wohlüberlegt ausgewählten Ta
ſeln und Textbilder die des hochbedeutenden Jnhalts durch
aus würdige Ausſtattung Wir brauchen alſo nur feſtzu
ſtellen daß auch der zweite Band alle dieſe Vorzüge des erſter
teilt daß auch er den höchſten n des Gelehrten
ebenſo gerecht wird wie den gewiß nicht ter zu befriedi
genden Bedürfniſſen des gebildeten Laieff des Hauſes der
Familie Was ihm einen beſonderen Reiz verleiht das iſt
der Umſtand daß er als erſt es von allen allgemeinen kunſt
geſchichtlichen Werken uns einen feſſelnden und lehrreichen
Einblick gewährt in Kunſtwelten die wie die tibetaniſche
und oſtturkeſtaniſche erſt in jüngſter Zeit erſchloſſen worden
ſind Er enthält die Geſchichte der Kunſt der Natur
völker der heidniſchen Kulturvölker ſoweit ſie
im erſten Bande noch nicht behandelt worden ſind und des
Jſkams ein ungeheures Reich uns mehr oder weniger
weſensfremder Kunſtübungen das uns aber gerade deshalb
mit dem Jauber des Geheimnisvollen Phantaſtiſchen
Märchenhaften anlockt Wie tief infolge neuer Reiſen Aus
grabungen und Quellenforſchungen die Neubearbeitung auch
hei dieſem Bande eingreifen mußte mag nur die eine Tat
ſache zeigen daß die Abſchnitte der Auflage die dieſe
Kunſtkreiſe behandelten ſich je nahezu verdreifacht
haben Den erneuerten Woermann empfehlen wir ange
legentlich er iſt ein vortreffliches Geſchenk

n
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Amkliche Bekaunkmachnngen

Bekanntmachung
betr den Höchſtpreis für Milch

Auf Grund der S8 1 und 2 der Verordnung des Bundesrats
dom 4 Rovember 1915 wird folgendes angeordnet

S 1

Vom 1 März an wird in der Stadt Halle der Höchſtpreis für
den Liter Vollmilch mit 28 Pfennigen frei Haus der Höchſtpreis
für Kindermilch die in verſchloſſenen Flaſchen in Handel koinmt
mit 32 Pfennigen für den Liter frei Haus feſtgeſtellt

Für ſteril ſierte Milch in Liter Flaſchen wird der Preis
mit 35 Pfennig für den Liter feſtgeſetzt

Der Höchſtpreis für Magermilch beträgt 14 Pfennig für den
er

s 2

Vollmilch im Sinne dieſer Bekanntmachung iſt die durch
oollſtändiges Abmelken gewonnene Milch der nichts hinzugeſetzt
und die auch ſonſt nicht verändert iſt Kindermilch im Sinne
dieſer Bekanntmachung iſt nur jene Milch welche unter den in
der Polizeiverordnung betreffend den Verkehr mit Kuhmilch vom
4 Dezember 1906 S 3e VI bezeichneten Vorausſetzungen her
Fe tellt iſt und die in jenem Paragraphen bezeichnete Beſchaffen

eit hat
Der Handel mit Kindermilch iſt nur jenen Betrieben ge

ſtattet welche dem Magiſtrat eine Anzeige vom beabſichtigten
Handel mit Kindermilch erſtatten und ſich zur genauen Ein
haltung der Vorſchriften der Polizeiverordnung vom 4 Dezember
1906 vervpflichten
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Um die vorzugsweiſe Berückſichtigung der Kinder ſtillenden

Mütter Kranken bei der Verte lung der vorhandenen Milch
mengen ſicherzuſtellen werden auf Antrag vom Magiſtrat An
weiſungen ausgegeben welche die Milchhändler zum Verkaufe be
ſtimmter Mengen an die in der Anweiſung bezeichnete Perſon
verpflichten

Jn dem Antrage u die Umſtände auf welche der Anſpruch
auf vorzugsweiſe Verſorgung geſtützt wird anzugeben und ent
ſprechend zu belegen

Gleichzeitig iſt anzugeben bei welchem Milchhändler Milch
bis zur Stellung des Antrages bezogen worden iſt

s 4
Die Verordnung tritt am 1 März in Wirkſamkeit
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden gemäß

F s der Verordnung des Bundesrats vom 4 November 1915 mit
Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geld bis zu 1500 Mark

veſtraft 6 5
Die Verordnung des Bundesrats vom 2 September 1915

über die Beſchränkung der Milchverwendung das hieſige Verbot

Lit

der Verabreichung von Milch in Kaffeehäuſern Gaſtwirtſchaften
Konditoreien uſw vom 4 Februar 1916 bleiben in vollem Um
fange in Kraft

S alle den 28 Februar 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Am Mittwoch den und Donnerstag den 2 März ge

langen am ſtädtiſchen Markt Talamtſchule von 7 Uhr früh bis
1 Uhr nachm wieder Kartoffeln zum Verkauf

Zum Kaufe werden am Mittwoch den 1 März Haus
halte mit fünf und mehr Angehörigen am Donnerstag den
2 März Haushalte mit weniger als fünf Angehörigen zuge
laſſen An Houshalte mit mehr als fünf Angehörigen werden
10 Pfund an die übrigen Haushalte fünf Pfund abgegeben Der
Verkauf erfolgt nur gegen Vorlage des Brotſcheines

HSalle den 28 Februar 1916

Der Magiſtrat
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Jn das hieſige h AbtNr 195 beir Radeweller Roh
pappenfabrik Geſellſchaft mit be
ſchränkter Hafiung in Radewell iſt
heute eingetragen An elle des aus

eſchiedenen Ernſt Roehming iſt
soald Greiner der Aeltere zum

Seſchäftsführer beſtellt
Halle a den 22 Februar 1916

Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt
B Nr 271 betr Walhalla Automat
G ſellſchaft mit beſchränkter Haftung
in Halle a iſt heute eingetragen
An Stelle der aus geſchiedenen Richard
Broſe und Paul Raddatz ſind
Wilhelm Günther und Max
fg 9y mann zu Geſchäſtsführern be
tellt

Halle a den 21 Februar 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt
B iſt heute eingetragen Nr 9 betr
Trotha Sennewitzer Aktien Zie
geleien Geſellſchaft in Sennewitz

Kohlenwerke Aktiengeſellſchaft in
Halle S Dem Friedrich Wilhelm
in Zorbau bei Mücheln iſt Prokura
erteilt

Halle den 23 Februar 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Die Bekanntmachung vom 18 d
Mts betr die Firma Simon Sacki
Wellrichſtedt mit Zweigniederlaſung
in Halle wird dahin berichtigt
daß der Jnhaber Ludwig nicht
Simon heißt

Halle S den 25 Februar 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Bekanmtmachung

Die Kückgabe aller aus der
Kgl Universitäts Bibliothek ent
lie henen Bücher erfolgt vom
I 3 März während sämtlicher Dienststunden 1 u
3 6 Uhr und zwar von den
Entleihern deren Namen bve
ginnen mit
AmH am Mittwoch den 1 März
J R am Donnersteg den 2 März

Z am Freitag den 3 März
Die Wiederausgabe beginnt am

9 März
Halle a den 29 Febr 1916

Der Bibltotheksdirektor
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Bekanntmachung
Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung und des S 9b des

Preußiſchen Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851
Geſetzſamml S 451 in Verbindung mit dem Geſetz betreffend Abänderung

dieſes Geſetzes vom 11 Dezember 1915 Reichsgeſetzblatt S 813 verbiete
ich hiermit im Intereſſe der öffentlichen Sicherheit bis auf weiteres ohne
vorherige ſchriftliche Genehmigung desjenigen Königlichen ſtellvertretenden
Generalkommandos in deſſen Bezirk der Erwerber ſeinen Wohnſitz hat

Nußbäume aller Art

Die Prokura des Ernſt Kießling iſt t
erloſchen Nr 176 betr Anhaltiſche c i Hon ele dunkle Karo fürGerauhte Köper kö n 230

e Se e S

Grep u Crepons

Sohleierstoffe
prima Ware

druckten Blumen 850

90 110 cm

Covercoat Mäntel

Kostüme 130 cm breit
Gerauhte Köper

Kostüme

Umnähen Färbon
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Kleiderslof

90 110 cm
breit 95 40

o ben 285
j el warrerine m farb

Schleierstoffe 20
Schleierstotftfe cher gen 1 20

30 90
Kleiderstoffe gemrerrwe 100 10

Noppenstoffe en re
130 cm hrei re 60

130 cm marine und
grün f prakt 3

e a I7 17 e eDamentuche e 26 3 90
e

D S G e
Leipzigerstr 37 gegenüber Hotel Rotes Ross

u

nach den neuesten Formen nehmen an

Petzsche Ocelkers
Leipzigers

Je Seide Sammefe
mm

70 Kuustseide ar e praltict r hel
Hochglanz i versch Ausmuster 30 2 6 0

Waschseide 110Hewetiaseide weiss hell u in 60

elfarbig tj 110 b reKaschmirseide e esQualität sehr haltbar 50
Seiden Cre schwarz und farbigp 5 50
China Grep a 50
Lindener Sammet r 50
Lindener Köper a e
56 cm breit o 2 25

S t vrihindener Köper e 3 e
u druckecht 70 80 cm br 8 80 80 60 W

u

Kopfwäsche
mit elektr Vibrations Massage u

Frisur Naturwelle Onduſat
1 Mark

Teerbehandlung 25 Pf extra
Moderne Frisuren
mit Naturwelle 60 Pf

Gesichts Dampfbad mit elektr
Massage 25 Mk

Handnagelpflege 1 Mk
Erste Kräfte 5 mod Kobinen

F Dabmma Damen Friseur
Schmeerstr 5 I Fernspr 5334

Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche
weben trote Schrift a weißem Bande
t schnee Nachf Gr Stein r 84

gute Qualitäten empfiehlt
Paul Ochsenknecht
Gr Klausſtr 5

und Modernisjeren

trasse 14

Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Rervtöten Zahnreinig c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2e Sprechſt tägl 8 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

r ZahnatelierHalle a 5 Geiſtſtr 5 I
Alb Loewenstein Dentist

j Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

2

zu fällen ſowie Verträge abzuſchließen die auf den Erwerb nicht gefällter
Nußbäume gerichtet ſind

beſtraft

Magdeburg den 25 Februar 1916

Der ſtellv Kommandierende General
des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker

3 P

General der Jnfanterie à Ia suite des LuftſchifferBataillons Nr 2 J

J W vJ r e

Zuwiderhandlungen werden wenn die beſtehenden Geſetze keine höhere
Strafe heſtimmen mit Gefängnis bis zu einem Jahre und bei Vorliegen
mildernder Umſtände mit Haft oder mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark

ahnleidende
Zähne werd unt lang Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Stiber Plat in
Kupfer Porzellan Zement
plomben c v 50 Mk an

lrisches Hus

ar Leipzigerstrasse 96 u 68

S Erholungsbedürſtige
h ifinden zum 1 April oder ſpäter frdi
Aufnahme bei

an die Exped d Ztg

an Pri eMetallhette neues
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbeltabrik Suhl i Thür

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während

W der Kregs eit Marken bei den ange
Warenlager beſtehend aus nur gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
guten und neuen Blumen Federn die an Bedürftige verteilt werden
Bändern und Borden ſoll wegen können
Aufgabe des Geſchäfts ſofort D V I ipreiswert verkauft werden ie 0D ksk che

Offerten unter D 2752 an die befindet ſich
Brunoswarte Nr 31

Exped d Ztg
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 haibe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
tonen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Runkel vormals Otto Hüille
Geiſtſtr 68 ünd bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80
Nähe des Le pziger Turmes

40 jähriger Erfolg
i Zur Hautpllege entfernt

Leilienmuonh

alle eUnreinheiten eder Haut ver
jeiht ihr ein

jugendlich
sehen 3

und beseitigt
Gesichtsfalten
Kunzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Kaufgesuche
Künstliche KRautschuk

Geb lle kauft
mit mindestens a Mk 8,40 bis
entsprechend mehr ein Grenz
Preis für Zähne oder Gebisse Kann
in Annoncen nicht geboten
werden ohne irrezuführen Teile
von Gebissen

obigem Preis gemäss
Gold und andere Metall Gebisse
zum vollen Metall Wer die Firma

Oscar Ballin sen u Jjun

junge Mädchen
einzelner Dame im

Oberharz Gute Verpflegung Wonatl KölPenſionspreis Auf Wunſch Anlei Gustav Horn S W ber
rtung im Kochen und feineren Hand

Gefl Anfr unter F 2754 nur Mittwoch den 1 Märzarbeiten
hier Hotel Stadt Berlin 1 St Zim 9

Familien Nachricht
We m

Statt jeder hbesonderen Anzeige
Schwer erkrankt aus dem felde heim

gekehrt entschlief nach Gottes Willen am
26 d M mein innig geliebter Mann unser
liebster Vater der

Hauptmann

Otto Heyse
Ritter d Eis Kreuzes

k z General d Pioniere im A K
Berlin Grunewald Hovenzollerndamm 55

Frau Margarete Heyse geb Kopkf
Rose Lotte Heyse
Herbert Hevese
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Ernst Otto Heyse

2 Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag ln
4 Halle a S stott

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1916


